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Konten der Stadtwerke 
Kreissparkasse Köln 
Kto.Nr. 0119 276 000 
BLZ: 370 502 99 
IBAN:DE 85 3705 0299 
0119 2760 00 
BIC: COKSDE33 

Vorstand 
Dr. Dirk Ahrens-Salzsieder 
Sitz Hürth 
Amtsgericht Köln: 
HR A 18895 

Stadtwerke Hürth 
Technische Betriebe 
und Einrichtungen 
Anstalt des 
öffentlichen Rechts 

Stadtwerke Hürth  
Technische Betriebe und Einrichtungen 
Anstalt des öffentlichen Rechts 

Sprechzeiten: 
Mo. Di. Mi.: 
08.00-16.00 Uhr 
Donnerstag: 
08.00-17.30 Uhr 
Freitag: 
08.00-12.00 Uhr 

 

Bekanntmachung 
 
 
 

Öffentliche Ausschreibung 

gemäß VOB 
 

 
Maßnahme: Schallmauerweg in 50354 Hürth-Gleuel, 
 Erdbau und Kanalsanierung 
 
 

 
Art und Umfang der Leistung: 

                 Erd- und Kanalbau: 
 
1.500 m3 Bodenabtrag 
1.900 m3  Bodenauftrag 
 225 m Rohr PP DN 500 bis Tiefe 2,5 m 
 9 St Kanalschächte 
 310 m Kanalverdämmung und/ oder Abriss, bis DN 400  
 3 St Abriss und Entsorgung Gartenhäuser und 230 m Maschendrahtzaun  
 800 m2 Wegebau in Schotterrasen 
 550 m2 Wegebau in Pflaster  

  
Ausführungszeitraum:   2 Wochen  nach Beauftragung 

 115 Werktage; Juni – November 2015 
 

 

Angebotsunterlagen können ab sofort bei den Stadtwerken Hürth, Abteilung DV,  
Frau Eter, Friedrich-Ebert-Straße 40, 50354 Hürth bis spätestens 23.03.2015 angefordert werden. 

Nur Postversand! 
 
Die Schutzgebühr ist auf das Konto 0119276000 bei der KSK - Köln, BLZ: 370 502 99, IBAN:  
DE 853705 0299 01192760 00, BIC: COKSDE33 zu überweisen und durch Einsendung des 
Einzahlungsbeleges, der den Vermerk 
"Kanalsanierung Schallmauerweg" tragen soll, nachzuweisen. 
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Schutzgebühr: 78,50 € 
 

Die Schutzgebühr wird nicht erstattet. 
 
Submission: 30.03.2015 um 9:00 Uhr im Zimmer 106, 1. OG, des Rathauses. Die 

Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten sind zur Angebotseröffnung 
zugelassen. 

 
Zuschlag-/Bindefrist: 15.05.2015 
 
 
Sicherheitsleistung: 5 % der Abrechnungs-/Auftragssumme oder eine unbefristete 

Bürgschaft in gleicher Höhe. 
 
Zahlungen: Abschlagszahlungen gemäß VOB 
 
Nachweise: Über vergleichbare Leistungen (Referenzliste), den Geschäftsumsatz 

der letzten drei Jahre, die technische Ausstattung des Betriebes, die 
Kalkulationsunterlagen, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
zuständigen Finanzamtes sowie Bescheinigungen der zuständigen 
Krankenkasse und Berufsgenossenschaft sind auf Anforderung des 
Auftraggebers einzureichen. 

 
 
Nachprüfstelle für behauptete Landrat des Rhein-Erft-Kreises 
VOB-Verstöße: Untere staatliche Verwaltungsbehörde 

50124 Bergheim 
 
Hinweis: Im Falle einer Auftragserteilung erleichtert die Vorlage der 

Freistellungsbescheinigung zur Vermeidung der 
Bauabzugsbesteuerung die Rechnungsabwicklung. 

 
Hürth, 23.02.2015 
 
Stadtwerke Hürth 
 
Der Vorstand 
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Bekanntmachung 
 
 

Ergänzungssatzung „Sielsdorfer Mühle“ 
 

Gemäß § 34 (4) Satz 1 Nr. 3 BauGB 
1. Teiländerung 

Im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 13 (2) Nr. 2 und 3 BauGB 

 
Der Ausschuss für Planung, Umwelt und Verkehr hat in seiner Sitzung am 24.02.2014 
gemäß § 13 (2) Nr. 2 und 3 BauGB die Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit und der 
berührten Behörden und Träger öffentlicher Belange auf Grundlage des Vorentwurfs zur 1. 
Teiländerung der Ergänzungssatzung „Sielsdorfer Mühle“ beschlossen.  
 
Der Geltungsbereich  ist in einem Übersichtsplan dargestellt, der als Anlage dieser 
Bekanntmachung beigefügt ist. Das Plangebiet liegt im Stadtteil Sielsdorf zwischen der 
Sielsdorfer Mühle im Süden und der Fühlingstraße im Norden. 
 
Durch die 1. Teiländerung der seit 28.11.2000 rechtskräftigen Ergänzungssatzung 
„Sielsdorfer Mühle“, die bisher nur in ihrem südlichen Drittel (Verkehrsfläche und 
Umgestaltung der alten Sielsdorfer Mühle) realisiert werden konnte, soll nunmehr durch 
eine teilweise Veränderung der Einzelhaus- in Doppelhausbebauung, reduzierter 
Verkehrsfläche und der Einbeziehung eines weiteren Grundstücks an der Fühlingstraße, 
die Erschließung und Bebauung der nunmehr möglichen Grundstücksneuordnung 
ermöglichen. 
 
Durch die Teiländerung werden die Grundzüge der Planung nicht berührt, so dass das 
vereinfachte Verfahren gemäß § 13 BauGB angewandt wird. Durch die Teiländerung 
entstehen keine erheblichen Umwelteinwirkungen, Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung 
der in § 1 (6) Nr. 7 BauGB genannten Schutzgüter bestehen nicht. Im vereinfachten 
Verfahren kann gemäß § 13 (3) BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB, vom 
Umweltbericht gemäß § 2 a BauGB, von der Angabe nach § 3 (2) Satz 2 BauGB, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 6 (5) Satz 3 BauGB und § 10 (4) BauGB abgesehen werden. 
 
Erforderliche Fachgutachten wie die Artenschutzprüfung (ASP), ein 
Lärmimmissionsgutachten bezüglich der nahen Autobahn A1 und ein geohydrologisches 
Gutachten werden im Weiteren Verfahren bis zur Entwurfsfassung der 1. Teiländerung zur 
öffentlichen Auslegung erarbeitet. 
 
Die Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit und der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 13 (2) Nr. 2 und 3 BauGB erfolgt durch öffentliche Auslegung des 
Vorentwurfs einschließlich Erläuterungsbericht vom 26.01.2015 in der Zeit vom 
 

10.03.2015 – 25.03.2015 
 
im Rathaus der Stadt Hürth, Friedrich-Ebert-Straße 40, Hürth-Hermülheim, im Amt für Pla-
nung, Vermessung und Umwelt, 4.Obergeschoss. 
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Die Planunterlagen sind auch im Internet unter www.huerth.de einzusehen. 
 
Obschon im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB auf eine frühzeitige Unterrichtung 
der Öffentlichkeit mit Erörterungsmöglichkeit im Sinne des § 3 (1) BauGB verzichtet werden 
kann, wenn, wie hier vorgesehen, eine öffentliche Auslegung gemäß § 3 (2) BauGB des 
Entwurfs zu einem späteren Zeitpunkt folgt, soll eine Bürgeranhörung zwecks allgemeiner 
Erörterung durchgeführt werden. 
 
Diese Bürgeranhörung findet statt am 
 

12.03.2015, 18.00 Uhr, 
im Frankensaal I des Bürgerhauses Hürth 

Friedrich-Ebert-Straße 40, 50354 Hürth 
 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zur 1. Teiländerung der 
Ergänzungssatzung Sielsdorfer Mühle abgegeben werden, die an das Amt für Planung, 
Vermessung und Umwelt der Stadt Hürth, 50351 Hürth, zu richten sind. 
 
Nicht fristgemäß abgegeben Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.  
 
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihn 
Einwändungen gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.  
 
Die fristgemäß vorgebrachten Anregungen werden nach Ablauf der Auslegungszeit vom 
Ausschuss für Planung, Umwelt und Verkehr sowie vom Rat der Stadt Hürth geprüft. Das 
Ergebnis dieser Prüfung wird den Eingabenstellern mitgeteilt.  
 
Der Vorentwurf der 1. Teiländerung der Ergänzungssatzung Sielsdorf kann während der 
Dienststunden 
montags – donnerstags von 6.30 Uhr – 18.30 Uhr und 
freitags von 6.30 Uhr – 14.00 Uhr 
eingesehen werden. 
 
Auskünfte zur Planung erteilt während der Sprechstunden  
montags, dienstags, mittwochs und freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie 
donnerstags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr Herr Hennig vom Amt für Planung, 
Vermessung und Umwelt, Zimmer 418 im IV. OG des Rathauses (Tel.: 02233/53-425, Fax: 
02233/53-185, e-mail: jhennig@huerth.de). 
 
Hürth, 26.02.2015 

 
 
Walther Boecker 
Bürgermeister 
 
Anlage : 
Übersichtsplan Geltungsbereich 
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Bekanntmachung 
 

 

Öffentliche Ausschreibung 
 

Ernst-Mach-Gymnasium, Bonnstraße 64-66 in 50354 Hürth, Umbau Bauteil B 
- Baustelleneinrichtung, Schadstoffsanierung, Abbrucharbeiten 
 
1 Bezeichnung der zur 

Angebotsabgabe 
auffordernden sowie der 
Zuschlag erteilenden 
Stelle 

Stadt Hürth, Bauverwaltungs- und Gebäudeamt, ZVS, 
Herr Schmitz, 
Friedrich-Ebert-Straße 40, 50354 Hürth 
Tel. 02233/53407, Fax: 02233/53245 
E-Mail: schmitzh@huerth.de 

2 Vergabeart Öffentliche Ausschreibung gemäß § 3 Abs. 2 VOB/A 
2009 

3 Art und Umfang der 
Leistung 

Baustelleneinrichtung Allgemein nach ATV DIN 18299 
- 1 psch. Verkehrsregelung und Verkehrssicherung im 

öffentlichen Verkehrsbereich und unterhalten 
- 320 m Bauzaun als Stahlkonstruktion, Toranlage und 

unterhalten 
- 1  Stck. Baustrom-Hauptverteilerschrank, Unterverteiler 

und Bauwasseranschluss, einrichten und unterhalten
Entkernungs- und Sanierungsarbeiten nach ATV DIN 

18459 
 - 1 psch Containeranlage Einrichten, Vorhalten, 

Betreiben und Räumen der Baustelle 
- 4 St Materialschleusen und Nebenarbeiten 
- 1700 m² Demontage und Sanierung Abhangdecken, 

Alufassade 
- 2000 m Sanierung Rohrisolierungen aus künstlichen 

Mineralfasern 
- 800 m² Sanierung PCB-haltiger Bodenanstrich 
- 760 m Sanierung PCB-haltiger Dichtfugenmassen 
- 20 St Demontage FH-Türen 
- 200 St Sanierung schwach gebundener Asbest-

dichtungen und andere Einbauten 
 -1 psch Entfernung Kamininhalt 
- 900 m² Demontage teerhaltige Dachabdeckung 
- 440 m² Demontage Holzschalung und Mineral-

faserdämmung Flachdach 
- 1200 m² Entfernen Bodenbeläge 
- 380 m² Ausbau Bodenaufbau mit Trittschalldämmung 
- 25 St Ausbau Kellerfenster 
- 30 St Ausbau Holztüren 
- 1 psch Abbruch und Asbestsanierung Kamin 
 Abbrucharbeiten nach ATV DIN 18459 
 - 15 m² Betonplattenbelag ausbauen und Nebenarbeiten
- 48 m³ Abbruch von Fundamente, Stützwände STB und 

Nebenarbeiten 
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- 235 m Sägeschnitte Wände, vertikal, horizontal 
- 600 m² Asphaltbelag mit Unterbau, ausbauen 
- 2 Stck. Abbruch Außentreppe+Umwehrung abbrechen 
- 48 lfdm Lichtgitter ausbauen 
- 365 m² Fassadenbekleidung Natur Schiefer mit 

Holzunterkonstruktion 
Abbrucharbeiten nach ATV DIN 18459 Innenbereich 

Gebäude 
 - 140 m³ Abbruch von STB-Wänden, Decken und 

Mauerwerk 
- 120 m² Abbruch von Riemchen 
- 288 m Sägeschnitte Wände, vertikal, horizontal 
- 11 lfdm Abfangung der STB Decke 
- 3  Stck. STB-Treppe einschl. Geländer  
- 60 m³ Glasbaustein-Wand ausbauen 
- 120 Stck. WD in Bestandsmauerwerk herstellen  
- 24 Stck. DD in STB-Decke herstellen 0-0,25 m² 
- 8 Stck Türöffnung in STB-Wänden herstellen 
STB-Balken in der Fassade ausbauen nach ATV DIN 

18459 
- 4 Stck. STB- Balken in der Aussenfassade ausbauen 
Abbruch Bauelemente nach ATV DIN 18299 
- 1 Stck. Versenkbare Glastrennwand ausbauen und 

entsorgen 
- 426 m² Alu Fenster- und Fassadenelemente 

demontieren und entsorgen und Öffnungen 
provisorisch schließen. 

- 64 m² Stahl-Glas-Elementwand und Akustikwand 
demontieren 

- 143 m² GK Verkleidung von Wänden und Decken 
demontieren 

- 40 lfdm Fensterbankkonstruktionen (GK u. Holz) 
demontieren 

- 1 Stck. Vordachkonstruktion auf dem Schulhof 
- 3 Stk. Holztürrahmen Außenwände Eingang 
- 1 Stck. Stahl-Wendeltreppe einschl. Podesten auf dem 

Dach des 1. OG ausbauen 
Rohrleitungsgräben für TGA, BT B; UG, nach ATV DIN 

18459 
- 52 m Sägeschnitte Decken, Dicke bis 20 cm 
- 8 m² Bitumen-Abdichtung der Bodenplatte, ausbauen 

und entsorgen 
- 3 m³ Rohrgraben herstellen im Gebäude, KG und EG 
 

4 Ort der Leistung Bonnstraße 64-66 in 50354 Hürth 
5 Art und Umfang von 

Losen 
Es erfolgt keine Aufteilung in Lose 

6 Bestimmungen zur 
Ausführungsfrist 

Arbeit                                    Beginn          Ende   
Baust/Abbr/Schadst    Mi 24.06.15    Di 11.08.15 
Baust.Einr vor Ort       Mo 29.06.15   Mi 08.07.15 
Baust-Einr-Plan           Mit 24.06.15  Di 30.06.15 
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Verkehrskonzept         Mi 24.06.15   Di 30.06.15 
Abst V-Konzept           Mi 01.07.15   Fr 03.07.15 
Abbr Stufen Physik A   Mo 29.06.15  Fr 03.07.15 
Schadstoffsanierung 1  Mi 01.07.15  Fr 24.07.15 
Abbruch B/ S+D          Fr 17.07.15   Di 11.08.15 
Bitumen/Beton außen  Mo 29.06.15  Fr 03.07.15 
Bau Zufahrt/Schräge   Do 02.07.15   Di 07.07.15 

7 Stelle, die die 
Vergabeunterlagen 
ausgibt 
- nur Postversand 

Stadt Hürth 
Bauverwaltungs- und Gebäudeamt, Herr Kleinbauer 
Friedrich-Ebert-Straße 40, 50354 Hürth 
Tel. 02233/53409, Fax: 02233/53245 
E-Mail: tkleinbauer@huerth.de 

8 Unterlagenversand bis 24.03.2015 
 

9 Vergabe- und Projekt-
unterlagen einzusehen bei 

wie Ziffer 1 
 

10 Stelle, wo die Angebote 
einzureichen sind 

Bauverwaltungs- und Gebäudeamt 
Friedrich-Ebert-Straße 40, 50354 Hürth 

11 Höhe der Schutzgebühr 
und Zahlungsweise 

Die Schutzgebühr beträgt 20,85€ und wird nicht erstattet. 
Die Schutzgebühr ist auf folgendes Konto bei der 
Kreissparkasse Köln zu überweisen:  
IBAN: DE97 3705 0299 0137 0000 12   BIC: COKSDE33 
Als Verwendungszweck ist das Kassenzeichen 
60VOB15023 und der Vermerk EMG - Abbruch 
anzugeben. Die Einzahlung ist durch Übersendung des 
Einzahlungsbelegs nachzuweisen. 

12 Ablauf der 
Angebotsfrist/Submission 

Die Submission findet am 31.03.2015 um 09.00Uhr 
Zimmer 343 des Rathauses Hürth statt. Die Bieter bzw. 
deren Bevollmächtigte sind zur Angebotsöffnung 
zugelassen. 

13 Zuschlags- und Bindefrist 
 

Der Bieter ist gem. § 10 Abs. 7 VOB/A 2009 bis zum 
Ablauf der Zuschlagsfrist am 30.04.2015 an sein 
Angebot gebunden. 

14 Art und Umfang von 
Sicherheitsleistungen 

Die Sicherheitsleistung beträgt 5% der Auftrags- bzw. 
Abrechnungssumme oder eine unbefristete Bürgschaft in 
gleicher Höhe 

15 Wesentliche 
Zahlungsbedingungen 

Abschlagszahlungen gemäß VOB 

16 Mit dem Angebot 
vorzulegende Unterlagen 
zur Beurteilung der 
Eignung der Bewerber 

Nachweise über vergleichbare Leistungen 
(Referenzliste), den Geschäftsumsatz der letzten drei 
Jahre, die technische Ausstattung des Betriebes, die 
Kalkulationsunterlagen, eine Unbedenklichkeits-
bescheinigung des zuständigen Finanzamtes sowie 
Bescheinigungen der zuständigen Krankenkasse und 
Berufsgenossenschaft sind auf Anforderung des 
Auftraggebers einzureichen. 

17 Besondere Hinweise Der Versand der Unterlagen erfolgt ausnahmslos als 
Postversand. 
 

Im Falle einer Auftragserteilung erleichtert die Vorlage 
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der Freistellungsbescheinigung zur Vermeidung der 
Bauabzugsbesteuerung die Rechnungsabwicklung. 
 

Das Angebot ist in all seinen Bestandteilen in deutscher 
Sprache abzugeben gemäß § 12 Abs. 1 lit. p VOB/A 
2009. 

18 Nachprüfstelle für 
behauptete 
VOB-Verstöße 

Landrat des Rhein Erft Kreises 
Willi Brandt Platz 1 
50126 Bergheim 

 

Hürth, den 26.02.2015 
Der Bürgermeister 
Im Auftrage 
 
Gez. Außem 
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Bekanntmachung 
 

 

Öffentliche Ausschreibung 
 

Ernst-Mach-Gymnasium, Bonnstraße 64-66 in 50354 Hürth, Umbau Bauteil B 
- Elektroarbeiten 
 
1 Bezeichnung der zur 

Angebotsabgabe 
auffordernden sowie der 
Zuschlag erteilenden 
Stelle 

Stadt Hürth, Bauverwaltungs- und Gebäudeamt, ZVS, 
Herr Schmitz, 
Friedrich-Ebert-Straße 40, 50354 Hürth 
Tel. 02233/53407, Fax: 02233/53245 
E-Mail: schmitzh@huerth.de 

2 Vergabeart Öffentliche Ausschreibung gemäß § 3 Abs. 2 VOB/A 
2009 

3 Art und Umfang der 
Leistung 

- Austausch der Niederspannungshauptverteilung 
- Einbau einer Brandmeldeanlage mit 275 Meldern 
- Montage einer Sicherheitsbeleuchtung mit 307  
  Leuchten 
- Einbau einer Sprachalarmierungsanlage mit 151  
  Lautsprechern 
- Austausch des gesamten Leitungsnetzes ca. 20 km  
  Niederspannung und ca. 6 km EDV 
- Erneuerung der Beleuchtungsanlagen mit 439  
  Leuchten 

4 Ort der Leistung Bonnstraße 64-66 in 50354 Hürth 
5 Art und Umfang von 

Losen 
Es erfolgt keine Aufteilung in Lose 

6 Bestimmungen zur 
Ausführungsfrist 

Arbeit                                               Beginn          Ende__  
Los 1: Instandsetzung BT A+C+E   29.06.15   11.08.15 
Los 2: Sanierung BT B                    10.08.15   31.01.17 

7 Stelle, die die 
Vergabeunterlagen 
ausgibt 
- nur Postversand 

Stadt Hürth 
Bauverwaltungs- und Gebäudeamt, Herr Kleinbauer 
Friedrich-Ebert-Straße 40, 50354 Hürth 
Tel. 02233/53409, Fax: 02233/53245 
E-Mail: tkleinbauer@huerth.de 

8 Unterlagenversand bis 24.03.2015 
 

9 Vergabe- und Projekt-
unterlagen einzusehen bei 

wie Ziffer 1 
 

10 Stelle, wo die Angebote 
einzureichen sind 

Bauverwaltungs- und Gebäudeamt 
Friedrich-Ebert-Straße 40, 50354 Hürth 

11 Höhe der Schutzgebühr 
und Zahlungsweise 

Die Schutzgebühr beträgt 20,85€ und wird nicht erstattet. 
Die Schutzgebühr ist auf folgendes Konto bei der 
Kreissparkasse Köln zu überweisen:  
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IBAN: DE97 3705 0299 0137 0000 12   BIC: COKSDE33 
Als Verwendungszweck ist das Kassenzeichen 
60VOB15024 und der Vermerk EMG - Elektro 
anzugeben. Die Einzahlung ist durch Übersendung des 
Einzahlungsbelegs nachzuweisen. 

12 Ablauf der 
Angebotsfrist/Submission 

Die Submission findet am 31.03.2015 um 10.00Uhr 
Zimmer 343 des Rathauses Hürth statt. Die Bieter bzw. 
deren Bevollmächtigte sind zur Angebotsöffnung 
zugelassen. 

13 Zuschlags- und Bindefrist 
 

Der Bieter ist gem. § 10 Abs. 7 VOB/A 2009 bis zum 
Ablauf der Zuschlagsfrist am 30.04.2015 an sein 
Angebot gebunden. 

14 Art und Umfang von 
Sicherheitsleistungen 

Die Sicherheitsleistung beträgt 5% der Auftrags- bzw. 
Abrechnungssumme oder eine unbefristete Bürgschaft in 
gleicher Höhe 

15 Wesentliche 
Zahlungsbedingungen 

Abschlagszahlungen gemäß VOB 

16 Mit dem Angebot 
vorzulegende Unterlagen 
zur Beurteilung der 
Eignung der Bewerber 

Nachweise über vergleichbare Leistungen 
(Referenzliste), den Geschäftsumsatz der letzten drei 
Jahre, die technische Ausstattung des Betriebes, die 
Kalkulationsunterlagen, eine Unbedenklichkeits-
bescheinigung des zuständigen Finanzamtes sowie 
Bescheinigungen der zuständigen Krankenkasse und 
Berufsgenossenschaft sind auf Anforderung des 
Auftraggebers einzureichen. 

17 Besondere Hinweise Der Versand der Unterlagen erfolgt ausnahmslos als 
Postversand. 
 

Im Falle einer Auftragserteilung erleichtert die Vorlage 
der Freistellungsbescheinigung zur Vermeidung der 
Bauabzugsbesteuerung die Rechnungsabwicklung. 
 

Das Angebot ist in all seinen Bestandteilen in deutscher 
Sprache abzugeben gemäß § 12 Abs. 1 lit. p VOB/A 
2009. 

18 Nachprüfstelle für 
behauptete 
VOB-Verstöße 

Landrat des Rhein Erft Kreises 
Willi Brandt Platz 1 
50126 Bergheim 

 

Hürth, den 02.03.2015 
Der Bürgermeister 
Im Auftrage 
 
Gez. Außem 
 
 
 
 
 
 
 
 


